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Liebe Leserinnen und Leser,

Dr. Susanne Fath

Zahnärztin 

MSc Parodontologie und 

periimplantäre Therapie 

Niedergelassen in eigener 

Praxis in Berlin und  

Chefredakteurin des  

Quintessenz Team-Journals.

Manche Zahnmediziner möchten über 

den gängigen Praxisbetrieb hinaus die 

Prophylaxe mit einem eigenen Shop 

noch stärker in den Fokus nehmen. 

Hier gilt es rechtliche und steuerli-

che Aspekte zu beachten. Welches 

Vorgehen dabei richtig ist, erläutert 

Ihnen Jennifer Jessie in ihrem Artikel.

Außerdem finden Sie im Heft einen 

Artikel von Silke Loose zum Umgang 

mit Fehlern in der Praxis und Regina 

Mühlich beschäftigt sich in ihrem 

Beitrag mit dem Datenschutz spe-

ziell im Hinblick auf die Personalda-

ten. Ich wünsche Ihnen viel Gewinn 

beim Lesen und hoffe Sie können 

die eine oder andere Information 

für Ihre tägliche Arbeit nutzen. 

Ihre

Susanne Fath

zu Beginn des Sommers und der 

Urlaubszeit wollen wir uns in der 

aktuellen Ausgabe des Team Journals 

wieder einmal mit einem Dauerbrenner 

beschäftigen – der Prophylaxe. Die 

Mundhygiene ist die Basis aller zahn-

medizinischen Disziplinen und begeg-

net uns daher im Alltag fortwährend.

Gute Prophylaxe kann viele Erkran-

kungen der Zähne und des Zahn-

fleischs verhindern und ist ebenso 

wichtiger Bestandteil jeder Therapie.

Um den Ursprung vieler Probleme mit 

der Mundgesundheit zu verstehen, ist 

es wichtig sich mit den biochemischen 

Vorgängen im Mundraum auszuken-

nen. Deshalb wirft Dr. Scheidgen 

für uns einen Blick auf den Biofilm. 

Wie entsteht er? Wie ist er zusam-

mengesetzt und wie kann man die 

unerwünschten Beläge am sinnvolls-

ten entfernen? Antworten auf diese 

Fragen finden Sie in seinem Artikel.

Und natürlich beginnt Prophylaxe ganz 

am Anfang des Lebens, also bei den 

ganz Kleinen. Hier sind erst einmal die 

Eltern gefragt. Dr. Ulrike Uhlmann zeigt 

in ihrem Beitrag auf, wann und wie man 

mit Mundhygienemaßnahmen anfängt 

und wie man über die Zeit nach und 

nach die Kinder motiviert und ihnen 

die richtigen Techniken beibringt.  


